
Vorsorge-Know-how Immobilienfinanzierung: Welche

Versicherungen Eigentümer und Bauherren wirklich brauchen

Günstige Kreditzinsen lassen immer mehr Deutsche von den eigenen vier Wänden

träumen. Passend zu diesem Trend dreht sich im aktuellen Thema alles um die

Immobilienfinanzierung – von A wie Annuitätendarlehen bis Z wie Zinsbindung. Doch

nur mit dem richtigen Versicherungsschutz steht das eigene Häuschen auf einem

sicheren Fundament.<br />

18.04.2012 – Günstige Kreditzinsen lassen immer mehr Deutsche von den eigenen vier

Wänden träumen. Passend zu diesem Trend dreht sich unter www.vorsorge-know-

how.de im aktuellen Thema alles um die Immobilienfinanzierung – von A wie

Annuitätendarlehen bis Z wie Zinsbindung. Doch nur mit dem richtigen

Versicherungsschutz steht das eigene Häuschen auf einem sicheren Fundament.

Wer ein Haus kauft, braucht unbedingt:

Eine Feuer- und Wohngebäudeversicherung, die Nebengebäude wie Garagen

einschließt. Je nach Lage und Beschaffenheit des Hauses ist auch eine

Elementarschaden- und/oder Glasversicherung empfehlenswert.

Eine an die neuen Anforderungen angepasste Privathaftpflichtversicherung.

Beispielsweise sollten Besitzer einer Ölheizung mögliche Grundwasserschäden aus

einem defekten Öltank absichern. Wer sein Objekt vermietet, braucht eine separate

Haus- und Grundbesitzer-Haftpflichtversicherung.

Bauherren benötigen zusätzlich:

Eine Bauherren-Haftpflichtversicherung. Fällt einem Passanten ein Dachziegel auf den

Kopf, haftet der Bauherr in unbegrenzter Höhe.

Eine Feuerrohbauversicherung.

Eine Unfallversicherung. Helfen Freunde des Bauherrn mit, müssen sie bei der

Berufsgenossenschaft angemeldet werden. Zudem gibt es eine spezielle Bauhelfer-

Unfallversicherung.

Wichtig für alle:

Ein tragfähiger Schutz vor den finanziellen Folgen einer Arbeitsunfähigkeit wird

heutzutage nicht nur dem Hauptverdiener dringend empfohlen. Auch der Ausfall der

Hausfrau und Mutter kann ohne private Vorsorge das Ende des Traums vom Eigenheim

bedeuten.

Bieten vorhandene Lebens- und Rentenversicherungen in der neuen Situation noch

ausreichenden Schutz? Kann der Kredit getilgt werden, sodass die Familie im Fall des

Falles zumindest im Eigenheim bleiben kann?

Ebenfalls sollten weitere bestehende Versicherungsverträge überprüft werden:

Wer eine Rechtsschutzversicherung hat, sollte klären, ob sie auch

Nachbarschaftsstreitereien – etwa aufgrund von geplanten Umbauten des Hauses –

abdeckt.

Eine Hausratversicherung muss an die neuen Wohngegebenheiten angepasst werden,

um eine Unterversicherung zu vermeiden.
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Zum Schluss eine gute Nachricht: Kfz-Versicherer gewähren den als zuverlässig

geltenden Eigenheimbesitzern häufig Rabatte.

Mehr zur Immobilienfinanzierung mit ausführlichen Informationen zu Wohn-Riester sowie ein

Immobilienlexikon unter www.vorsorge-know-how.de/immobilien.

Kontakt:

Swiss Life

Unternehmenskommunikation

Berliner Str. 85

80805 München

E-Mail: redaktion@vorsorge-know-how.de

Vorsorge-Know-how

Unter www.vorsorge-know-how.de finden Verbraucher Wissenswertes rund um Altersvorsorge

und Versicherungen. Ziel des Infoportals zur Vorsorge ist es, komplexe Inhalte verständlich zu

erklären und aktuelle Themen sachlich darzustellen. Die Website wird von der deutschen

Niederlassung des Lebensversicherers Swiss Life (www.swisslife.de) betrieben.

Über Swiss Life in Deutschland

Swiss Life zählt heute zu den führenden ausländischen Versicherern auf dem deutschen Markt.

Das Unternehmen ist unabhängiger Anbieter für innovative Versicherungsprodukte und

Dienstleistungen in den Bereichen Vorsorge und Sicherheit.

Im Privatkundensegment bringt Swiss Life langjährige Erfahrung unter anderem in der privaten

Rentenversicherung, der Lebensversicherung sowie in der Absicherung für den Fall einer

Berufsunfähigkeit ein. Moderne fondsgebundene Vorsorgeprodukte mit wählbaren Garantien

runden das Angebot ab. Gerade in den Bereichen der Berufsunfähigkeitsabsicherung und

fondsgebundenen Vorsorgelösungen setzt Swiss Life auf dem deutschen Markt Maßstäbe.

Für Firmenkunden stehen speziell für ihren Bedarf entwickelte Versorgungsmodelle im Bereich

der betrieblichen Altersversorgung zur Verfügung. Durch das Angebot aller fünf

Durchführungswege deckt Swiss Life das gesamte Spektrum der betrieblichen Vorsorge ab. Rund

50.000 Unternehmen aller Branchen und Größen erhalten mittlerweile eine betriebliche

Versorgungslösung von Swiss Life.

Die 1866 gegründete deutsche Niederlassung des Schweizer Marktführers für

Lebensversicherungen hat ihren Sitz in München und wird von Klaus G. Leyh,

Hauptbevollmächtigter der Niederlassung für Deutschland, geleitet. Derzeit sind rund 770 fest

angestellte Mitarbeiter im Innen- und Außendienst sowie unseren Tochtergesellschaften

beschäftigt. Mit 17 Filialdirektionen gewährleistet Swiss Life ein flächendeckendes Servicenetz.

Der Vertrieb der Vorsorgeprodukte erfolgt über die Zusammenarbeit mit Maklern,

Mehrfachagenten, Finanzdienstleistern und Banken.
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